
Erläuterung zum Abrechnungsbeleg Photovoltaik 
 
 
 

 

a) Das Deckblatt 
 
Als Anlagenbetreiber finden Sie in naher Zukunft nur noch die wichtigsten Informationen zu Ihrer 
Abrechnung auf dem Deckblatt. Es handelt sich um folgende Daten: 
 

• die Abrechnungsanschrift (Diese wird vom Anlagenbetreiber bestimmt) 

• Ihr Vertragskonto  

• Ihr Vertrag 

• unsere Kontaktdaten 

• den Abrechnungszeitraum  
 
 

 

 
 

 
 
 
Am fettgedruckten Bruttobetrag können Sie auf den ersten Blick erkennen, ob Sie eine Forderung 
begleichen müssen oder ein Guthaben erhalten. 



Wir ermitteln den Gesamtbetrag anhand der bereits in Vorleistung ausgezahlten Abschlagsbeträge 
und unter Berücksichtigung der steuerlichen Vorgaben. Wird bei Ihrer Anlage noch der 
selbstverbrauchte Strom vergütet, wird bei Ihnen eine virtuelle Rücklieferung abgezogen.  
Die Vergütung des selbstverbrauchten Stroms entnehmen sie bitte der Berechnungsgrundlage auf 
Seite 3. 
 
 

 
 
Virtuelle Rücklieferung: 

 
 

 
 
Die Berechnungsgrundlage für selbstverbrauchten Strom ist wie folgt: Wir berechnen den gesamten 
Selbstverbrauch bis 30 kW mit dem Einspeisevergütungssatz. In der darauffolgenden Zeile ziehen wir 
für die gleiche Menge einen Vergütungssatz ab, sodass Sie für die Differenz den Zuschlagssatz 
erhalten, der Ihnen nach den Vergütungstabellen nach EEG zusteht. (Berechnungsnachweise folgen 
auf Seite 3) 
 
Im Anschluss informieren wir Sie über das Buchungsdatum und Sie können nochmals die Bankdaten 
prüfen. Auch die Steuernummer wird hier mitgeteilt. 
 
Sie erhalten außerdem den neuen Abschlagsbetrag, der jederzeit schnell und unkompliziert online 
unter www.lvn.de/service-fuer-einspeiser angepasst werden kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 

b) Seite 2: Erläuterungen zu Ihrer Abrechnung 
 
Die zweite Seite Ihres Abrechnungsbelegs beinhaltet Erläuterungen zu Ihrer Abrechnung.  
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.lvn.de/service-fuer-einspeiser


c) Seite 3: die Berechnungsnachweise 
 

Ab der dritten Seite finden Sie dann die Berechnungsnachweise. 
 
 

 
Daten aus Messung und Ablesung: 
 

 
 

 
 
Über die abrechnungsrelevante Leistung teilen wir die Zonen auf, die vom Gesetzgeber vorgegeben 
sind. 
Das Inbetriebnahme-Datum Ihrer Anlage bestimmt die Vergütungshöhe. 
 
Die erzeugte Menge und die grundvergütungsrelevante Wirkarbeit werden aufgrund der Messwerte 
ermittelt. Der Selbstverbrauch ist die Differenz zwischen erzeugter Menge und 
grundvergütungsrelevanter Wirkarbeit. 
Der Selbstverbrauch ist je nach gesetzlicher Verpflichtung auch Grundlage zur Ermittlung des EEG 
umlagepflichtigen Stroms. 
 

 
 

 


